
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Naturbezogene Umweltbildung
 
Naturbezogene Umweltbildung (NUB) hat zum Ziel, das Verständnis und die Beziehung des Menschen zu unserer 

natürlichen Lebensgrundlage zu fördern. Nur was man kennt, 

wirksam ist, bringt sie einen zukunftsgerichteten, gesellschaftlichen Nu

Und die Waldpädagogik? 

Waldpädagogik ist eine spezielle Form der Umweltbildung und arbeitet mit 

Wissen und Zusammenhänge am und

Die direkte Begegnung mit der Natur

werden ermöglicht, eigene Erkenntnisse gewonnen

die Kinder lernen „ihren“ Wald und seine Lebewesen neu kennen und achten. 

 
 

Der waldpädagogische Unterricht
 

Ort Ich komme in 

Treffpunkt am Waldrand (

Dauer Halbtag: 3 Std.

Durchführung Waldtage werden bei jeder Witterung und in jeder Jahreszeit durchgeführt, für einen 

Unterstand wird gesorgt. 

möglich. 

Bei gefährlichen Wettersituationen wird der Waldtag kurzfristig durch die Leitung abgesagt und 

ein neues Datum vereinbart.

Leitung  CAS Naturbezogene Umweltbildung, ZHAW/Silviva 

Mitbringen Leitung 

Lehrperson 

Ausrüstung pro 

Person 

• Sitzunterlagen (z.B. Zeitung 

(schützt vor Dornen/

im Zweifel immer dabei • Verpflegung aus dem Rucksack

• Zeckenschutz 

Organisation Nach Eingang Ihrer Anmeldung nehme ich telefonisch Kontakt auf um 

Dauer und Thema abzusprechen, gleichzeitig klären wir Vorfragen für die 

Planung.  

Die Information der Schüler / Eltern 

Kosten Auf Anfrage.

Anmeldung Ich freue mich, wenn Sie

Bitte geben Sie dabei Ihre 

Mailadresse 

Auskunft natur-erlebnis

Naturbezogene Umweltbildung (Waldpädagogik)

Längackerstrasse 13  •  4564 Obergerlafingen

Telefon     032 675 49 22

Mail           ursula.fluri@bluewin.ch

Web          www.natur

 
 
 

Naturbezogene Umweltbildung (NUB) / Waldpädagogik

Naturbezogene Umweltbildung (NUB) hat zum Ziel, das Verständnis und die Beziehung des Menschen zu unserer 

natürlichen Lebensgrundlage zu fördern. Nur was man kennt, kann man schätzen. Da die NUB auch nachhaltig 

wirksam ist, bringt sie einen zukunftsgerichteten, gesellschaftlichen Nutzen. 

Waldpädagogik ist eine spezielle Form der Umweltbildung und arbeitet mit praktischen und spielerischen Methoden 

Zusammenhänge am und  im Wald altersgerecht zu vermitteln. 

der Natur, positive Erfahrungen, eindrückliche Erlebnisse 

Erkenntnisse gewonnen. Die emotionale Bindung zu unserem Lebensraum wird gefördert, 

Kinder lernen „ihren“ Wald und seine Lebewesen neu kennen und achten.  

aldpädagogische Unterricht 

Ich komme in einen geeigneten Wald in Ihrer Nähe, eine lange Anreise entfällt.

Treffpunkt am Waldrand (Ort und Zeit nach Vereinbarung). 

3 Std. inkl. Pause / ganzer Waldtag: 6 Std. inkl. Pause und

Waldtage werden bei jeder Witterung und in jeder Jahreszeit durchgeführt, für einen 

Unterstand wird gesorgt. Aus organisatorischen Gründen ist ein Verschiebedatum 

Bei gefährlichen Wettersituationen wird der Waldtag kurzfristig durch die Leitung abgesagt und 

ein neues Datum vereinbart. 

Naturbezogene Umweltbildung, ZHAW/Silviva (oder gleichwertig

Apotheke, WC-Papier, Feuerzeug usw., Tarp u. Seile 

 2 x 1,5 l Wasser in PET-Flaschen (Hände waschen usw.)

nur, wenn nötig. 

Sitzunterlagen (z.B. Zeitung in Plastiksack) • feste, geschlossene Schuhe 

(schützt vor Dornen/Brennnesseln) • der Witterung angepasste Kleidung • 

im Zweifel immer dabei • Verpflegung aus dem Rucksack 

Zeckenschutz bitte nicht vergessen: Siehe www.zecken.ch. 

Nach Eingang Ihrer Anmeldung nehme ich telefonisch Kontakt auf um 

Dauer und Thema abzusprechen, gleichzeitig klären wir Vorfragen für die 

Die Information der Schüler / Eltern übernehmen Sie (Elternbrief).  

Auf Anfrage. Bei Kostenübernahme durch Dritte, gemäss Vereinbarung

Ich freue mich, wenn Sie Ihre Klasse frühzeitig anmelden. 

Bitte geben Sie dabei Ihre Telefonnummer, Kontaktzeiten, 

 und Wunschthema an. 

erlebnis-wald  •  Ursula Fluri-Baumgartner 

Naturbezogene Umweltbildung (Waldpädagogik) 

Längackerstrasse 13  •  4564 Obergerlafingen 

Telefon     032 675 49 22 

Mail           ursula.fluri@bluewin.ch 

www.natur-erlebnis-wald.ch 

/ Waldpädagogik 

Naturbezogene Umweltbildung (NUB) hat zum Ziel, das Verständnis und die Beziehung des Menschen zu unserer 

man schätzen. Da die NUB auch nachhaltig 

praktischen und spielerischen Methoden um 

 und Sinneswahrnehmungen 

unserem Lebensraum wird gefördert, 

, eine lange Anreise entfällt. 

nd Mittag 

Waldtage werden bei jeder Witterung und in jeder Jahreszeit durchgeführt, für einen 

Aus organisatorischen Gründen ist ein Verschiebedatum nicht 

Bei gefährlichen Wettersituationen wird der Waldtag kurzfristig durch die Leitung abgesagt und 

gleichwertige Ausbildung). 

u. Seile (wenn nötig) 

Flaschen (Hände waschen usw.), weiteres Material 

este, geschlossene Schuhe • lange Hose 

Witterung angepasste Kleidung • Regenjacke/-hose 

Nach Eingang Ihrer Anmeldung nehme ich telefonisch Kontakt auf um mit Ihnen Datum, Zeit, 

Dauer und Thema abzusprechen, gleichzeitig klären wir Vorfragen für die waldpädagogische 

   

emäss Vereinbarung. 

 
16.02.2011 

 



natur - erlebnis – wald  Ursula Fluri-Baumgartner  

Wie können wir schätzen und respektieren, was wir nicht kennen? 

 

Seit 2005 ist es mein Ziel mit natur-erlebnis-wald Kindern und Erwachsenen eindrückliche Erfahrungen und 

unvergessliche, spielerische Erlebnisse in der Natur zu ermöglichen und gleichzeitig den Wald als Lernort für 

verschiedenste Themen zu nutzen. Den Lehrpersonen wird der Zugang zum Lernort Wald erleichtert:  

Eine lange Anreise entfällt und gleichzeitig können die Lehrpersonen vom Fachwissen, den bereits vorhandenen 

Lehrmittel und der Ausrüstung von Waldpädagogik / Forst profitieren.  

Meine Wünsche an die Zukunft: 

Meine waldpädagogischen Themenangebote werden in naher Zukunft dem Lehrplan besser angepasst. Der  

waldpädagogische Unterricht wird als ausserschulisches Lernangebot besser bekannt, auch für Erwachsene. Die 

Vernetzung von Forst, Schule und Waldpädagogik wird gefördert und für Schulklassen und Kindergärten der Region 

werden bezahlbare waldpädagogische Angebote auf- u. ausgebaut. 

 

Meine Tätigkeiten 
• Planung, Organisation u. Durchführung der Angebote von natur-erlebnis-wald, inkl. 

Buchungen diverser Auftraggeber für Kurse, Führungen, Erlebnistage und 
waldpädagogische Waldtage. 

 • Waldpädagogik für die Wald- und Umweltschule Region Olten (Schule und Kiga) 

 • Waldpädagogik für den Forstbetrieb der Bürgergemeinde Stadt Solothurn 
(Waldmobil, Schule und Kiga) 

 
• Freie Mitarbeiterin der Rucksackschule Zürich 

  

Zusammenarbeit mit • Forstbetrieb der Bürgergemeinde Stadt Solothurn 

 • Forstbetrieb Wasseramt AG, Deitingen 

 • Forstbetrieb Leberberg, Selzach 

 • Amt für Wald, Jagd und Fischerei Kanton Solothurn, Abteilung Wald 

 • Fachhochschule Nordwestschweiz, Esther Bäumler, Solothurn 

 • Div. Waldpädagoginnen/-pädagogen 

 • Div. Bürgergemeinden 

 • Pro Natura Solothurn 

 • WWF Solothurn 

 • Bioterra Regionalgruppe Solothurn  

 • Spireso Verein Spielgruppen Region Solothurn  

 • Tageseltern Solothurn und Tagesmütter und Familiennothilfe Biberist  

 • Uhuru, Festival für Musik und Tanz (Waldkurs für Kinder, 5 x 4,5 Std.) 

  

Ausbildung • Seilkonstruktionen für Kinder im Wald bei A. Schwarzer / 2007 

 • Nachdiplomstudium CAS Naturbezogene Umweltbildung ZHAW / Silviva / 2005 

 • Zertifikat Gartenberatung für naturnahe Gärten / 1996 

 • Kaufmännische Angestellte / 1981 

 


